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Unsere „Fahrt ins Blaue“ führte uns nach MARIAZELL. 

Kulturelles, Leckereien und viel Spaß  

standen am Programm.  
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Liebe Eltern und Angehörige, 
liebe Mitglieder, Förderer, Freun-
de und Spender:innen der Le-
benshilfe Region Judenburg. 

 

Ein wunderschöner Sommer mit vielen Veranstaltungen liegt 
hinter uns. Es gab ein „Gipfeltreffen“ in der Simultania Ta-
gesstätte, die Delegiertenversammlung der Lebenshilfe Stei-
ermark, die lange Nacht der Kirchen, einen Vergleichskampf 
unserer Stocksportler:innen mit dem USC St. Georgen, ein 
Sommerfest um nur einige zu nennen.  

Stolz sind wir auf das Projekt „Step by Step“, bei diesem 
wurden wieder zwei unserer Kunden in den ersten Arbeits-
markt übernommen und wir bedanken uns für die gute Zu-
sammenarbeit mit der Österreichischen Post AG, die ein zu-
verlässiger und souveräner Partner bei diesem Projekt ist. 

Ein großes herzliches Dankeschön möchte ich dem Verein 
„Ritterschaft zu Judenburg“ mit Obfrau Claudia Mraulak aus-
sprechen. Beim 13. Benefiz-Mittelalterfest wurde die Lebens-
hilfe Region Judenburg mit einer sehr großzügigen Spende 
bedacht.  

Unsere „Fahrt ins Blaue“ war ein weiteres Highlight des 
Sommers. Die Stimmung war hervorragend und Mariazell als 
Reiseziel kulturell und kulinarisch empfehlenswert, die Bilder 
finden Sie im Blattinneren. 

Bei der Sommerbetreuung durften wir 21 Kinder betreuen, 
das Programm, welches den Kindern geboten wurde, war 
abwechslungsreich und spannend. Auch hierbei gilt es Danke 
zu sagen für die gute Organisation und Unterstützung aller 
Beteiligten, hervorheben möchte ich die Gemeinde Weißkir-
chen die uns die Räumlichkeiten der Volksschule zur Verfü-
gung gestellt hat. 

Wie die Zeit vergeht ... Im Oktober feiern wir das 5-jährige 
Bestehen des Autismus-Zentrum Region Obersteiermark 
West. Ein Meilenstein auf dem Weg der Lebenshilfe Region 
Judenburg und ein nicht mehr wegzudenkendes Angebot für 
die Betroffenen in der Region. 

 

Wir starten energiegeladen in den Herbst und ich darf Sie an 
unsere nächste große Veranstaltung erinnern: 

Mittwoch 9. Oktober, 18:00 Uhr  

Jahreshauptversammlung der Lebenshilfe Region Judenburg. 

 

 Herzlichst Ihre Obfrau Sandra Rinofner 

INHALT 

1 

Titelseite 

2 

Vorwort 

3 

„Gipfeltreffen“ Simultania 
Tagesstätte 

Delegiertenversammlung Le-
benshilfe Steiermark 

Vernetzungstreffen 

4 

Lange Nacht der Kirchen 

Vorstandssitzung  

5 

„Step by Step“ Übernahme 

6 

Stocksport-Team 

2. Angehörigen Konferenz  

7 

13. Benefiz-Mittelalterfest  

8 

Fest der Sommerbetreuung 

9-10 

Fahrt ins Blaue 

11 

Bericht Selbstvertreter 

Sommerempfang 

12 

„Grillerei“ WS Fohnsdorf 

13 

Sportler:innen Ehrung 

Charity-Veranstaltung 

14 

Parkplatz Sanierung  

Werkstätte Kohlplatz 

1. Therapieferien 

15 

Freizeit mit Freunden 

Workshop 

16 

Betriebsausflug Selbstvertre-

ter 

2. After-Work-Drink 

17 

Wolfgang Mohorko 

Woche der Inklusion 

18 

Freiwilligen Management 

19 

Wir ziehen den Hut 

Abschied 

Spenden 

20 

Bistro Judenburg 

Impressum 



3  

 

Gipfeltreffen Simultania Tagesstätte

„Gipfeltreffen“ in der Simultania Liechten-
stein. Unsere Obfrau Sandra Rinofner und 
GF Jörg Neumann waren mit unseren Kun-
den:innen und Mitarbeiter:innen vom 
Standort Kohlplatz/Gärtnerei mit dabei. Des 
Weiteren die Lebenshilfen Knittelfeld und 
Murau, Jugend am Werk und das Psychoso-
ziale Netzwerk. 

Der gemeinsame Tag diente dem Vernet-
zen, Austauchen und einfach Spaß haben. 

Es wurde viel gelacht und auch „gearbeitet“.  

Die Aufgaben waren: 

Ein Insektenhotel bauen, Lebens-
hilfe Region Judenburg. Asphalt-
schießen, Lebenshilfe Region 

Knittelfeld. Malen, Simultania. Wandern,  Simultania. Musikalisches, PSN. 
Töpfern, Lebenshilfe Murau. Das Mittagessen wurde von Jugend am Werk 
zubereitet, danach wurde noch Live musiziert und ein DJ legte auf. 
 
Wir bedanken uns bei der Simultania Tagesstätte für die tolle Organisation 
des gemeinsamen Tages. 

Delegiertenversammlung Lebenshilfe Steiermark

 

An der Delegiertenversammlung von 21.06.-

22.06.2024 nahmen Obfrau Sandra Rinofner 

und Geschäftsführer Mag. Jörg Neumann teil.  

Themen waren unter anderem der Austausch 
mit der Lebenshilfe Österreich, Präsident Anton 
Henckel-Donnersmarck war vor Ort und Gene-
ralsekretär Philippe Narval nahm online teil.  

Sandra Rinofner betont, wie groß die Lebenshil-
fen mittlerweile sind, es werden Steiermark 
weit ca. 2.800 Kund:innen von ca. 1.800 Mitar-
beiter:innen betreut. 

Herausragend ist die aktuell sehr konstruktive 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe und der Wis-

sensaustausch zwischen den einzelnen Lebenshilfen.  

Vernetzungstreffen 

 im Bistro 

Obfrau Sandra Rinofner traf sich zum Gespräch mit 

Gabriele Kolar, 2. Landtagspräsidentin, es wurden 

aktuelle Themen und Termine besprochen. 

Ein Dankeschön an das Bistro-Team für die gute 

Bewirtung. 

Nach dem interessanten Austausch war noch Zeit 

für dieses schöne Foto. 

https://www.facebook.com/simultanialiechtenstein?__cft__%5b0%5d=AZUlI-YYkuRXJdwTHeZTwbFP_RsNrudileLdmwnHExoJm-tMKemb8qfg5_FsbE2TA6OPGumkU4hgar0sAKZn5TWfXpn2fO-688N8eI0rsy1JYUMQhzn5RuR7v0qcKmsIsrVee_J9ZzuiGPi0ak0-C9h35UwwxnjdarNLJK4xU4fHSAB1yysEXKCjXklkJKLHjyq
https://www.facebook.com/simultanialiechtenstein?__cft__%5b0%5d=AZUlI-YYkuRXJdwTHeZTwbFP_RsNrudileLdmwnHExoJm-tMKemb8qfg5_FsbE2TA6OPGumkU4hgar0sAKZn5TWfXpn2fO-688N8eI0rsy1JYUMQhzn5RuR7v0qcKmsIsrVee_J9ZzuiGPi0ak0-C9h35UwwxnjdarNLJK4xU4fHSAB1yysEXKCjXklkJKLHjyq
https://www.facebook.com/sandra.rinofner?__cft__%5b0%5d=AZUlI-YYkuRXJdwTHeZTwbFP_RsNrudileLdmwnHExoJm-tMKemb8qfg5_FsbE2TA6OPGumkU4hgar0sAKZn5TWfXpn2fO-688N8eI0rsy1JYUMQhzn5RuR7v0qcKmsIsrVee_J9ZzuiGPi0ak0-C9h35UwwxnjdarNLJK4xU4fHSAB1yysEXKCjXklkJKLHjyqMTsWsIVR
https://www.facebook.com/jorg.neumann.1238?__cft__%5b0%5d=AZUlI-YYkuRXJdwTHeZTwbFP_RsNrudileLdmwnHExoJm-tMKemb8qfg5_FsbE2TA6OPGumkU4hgar0sAKZn5TWfXpn2fO-688N8eI0rsy1JYUMQhzn5RuR7v0qcKmsIsrVee_J9ZzuiGPi0ak0-C9h35UwwxnjdarNLJK4xU4fHSAB1yysEXKCjXklkJKLHjyqMTsWsI
https://www.facebook.com/lebenshilfe.region.judenburg?__cft__%5b0%5d=AZUlI-YYkuRXJdwTHeZTwbFP_RsNrudileLdmwnHExoJm-tMKemb8qfg5_FsbE2TA6OPGumkU4hgar0sAKZn5TWfXpn2fO-688N8eI0rsy1JYUMQhzn5RuR7v0qcKmsIsrVee_J9ZzuiGPi0ak0-C9h35UwwxnjdarNLJK4xU4fHSAB1yysEXKCjXklkJK
https://www.facebook.com/lebenshilfe.region.judenburg?__cft__%5b0%5d=AZUlI-YYkuRXJdwTHeZTwbFP_RsNrudileLdmwnHExoJm-tMKemb8qfg5_FsbE2TA6OPGumkU4hgar0sAKZn5TWfXpn2fO-688N8eI0rsy1JYUMQhzn5RuR7v0qcKmsIsrVee_J9ZzuiGPi0ak0-C9h35UwwxnjdarNLJK4xU4fHSAB1yysEXKCjXklkJK
https://www.facebook.com/profile.php?id=100068497488180&__cft__%5b0%5d=AZUlI-YYkuRXJdwTHeZTwbFP_RsNrudileLdmwnHExoJm-tMKemb8qfg5_FsbE2TA6OPGumkU4hgar0sAKZn5TWfXpn2fO-688N8eI0rsy1JYUMQhzn5RuR7v0qcKmsIsrVee_J9ZzuiGPi0ak0-C9h35UwwxnjdarNLJK4xU4fHSAB1yysEXKCjXklk
https://www.facebook.com/profile.php?id=100068497488180&__cft__%5b0%5d=AZUlI-YYkuRXJdwTHeZTwbFP_RsNrudileLdmwnHExoJm-tMKemb8qfg5_FsbE2TA6OPGumkU4hgar0sAKZn5TWfXpn2fO-688N8eI0rsy1JYUMQhzn5RuR7v0qcKmsIsrVee_J9ZzuiGPi0ak0-C9h35UwwxnjdarNLJK4xU4fHSAB1yysEXKCjXklk
https://www.facebook.com/profile.php?id=100064690899239&__cft__%5b0%5d=AZUlI-YYkuRXJdwTHeZTwbFP_RsNrudileLdmwnHExoJm-tMKemb8qfg5_FsbE2TA6OPGumkU4hgar0sAKZn5TWfXpn2fO-688N8eI0rsy1JYUMQhzn5RuR7v0qcKmsIsrVee_J9ZzuiGPi0ak0-C9h35UwwxnjdarNLJK4xU4fHSAB1yysEXKCjXklk
https://www.facebook.com/profile.php?id=100079960838483&__cft__%5b0%5d=AZUlI-YYkuRXJdwTHeZTwbFP_RsNrudileLdmwnHExoJm-tMKemb8qfg5_FsbE2TA6OPGumkU4hgar0sAKZn5TWfXpn2fO-688N8eI0rsy1JYUMQhzn5RuR7v0qcKmsIsrVee_J9ZzuiGPi0ak0-C9h35UwwxnjdarNLJK4xU4fHSAB1yysEXKCjXklk
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Lange Nacht der Kirchen

Am 7. Juni fand die „Lange Nacht der 

Kirchen“ in Fohnsdorf statt und die Le-

benshilfe Region Judenburg war dabei. 

Obfrau Sandra 

Rinofner über-

reichte die Frie-

denstaube, ange-

fertigt wurde die-

se am Standort 

Wasendorf.  

 
Unser Wolfgang Mohorko, 

Professor Günter Steiner 

und Schülerinnen, des BG/

BRG Judenburg präsentier-

ten das „Friedensbild“, wel-

ches bei einem  Schulpro-

jekt mit der Lebenshilfe Re-

gion Judenburg entstanden 

ist. 

Gemeinsam wurde das Lied "Denn dir gehört mein Herz " ge-
sungen. Hierbei ein großes Dankeschön an die Sänger:innen 
der „Gesangsfabrik Judenburg“, die uns unterstützt haben. 
 
Unsere Kollegin Karin Susanne 
Adamiczek hat zusammen mit Magdalena 
Leitner von der Sing- und Spielgruppe 
„Unser Weißkirchen“ drei Stücke auf dem 
Klavier, der Querflöte und der Blockflöte 
vorgetragen. 
 
Mario Del Medico, Selbstvertreter, sprach 
über den Frieden und Katharina Enko las 
einen wunderschönen Text: „Die Blumen 
blühen überall gleich“.  
 
Die Agape wurde von unseren Damen 
aus dem lebens.laden ausgerichtet. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mit-
wirkenden und Organisator:innen die-
ser wunderschönen, herzlichen und 
gelungenen Veranstaltung. 
 

Vorstandssitzung ELER-Haus

Für die letzte Vorstandssitzung vor dem Sommer folg-

ten unsere Vorstandsmitglieder, die Geschäftsführung 

und die Selbstvertreter der Einladung ins ELER-Haus 

in Fohnsdorf. Nach der Sitzung wurde noch gegrillt 

und der schöne Sommerabend klang mit guten Ge-

sprächen und einem gemütlichen Beisammensein aus.  

Das Ambiente bot für alle einen guten Start in die be-

ginnende Urlaubszeit. 

https://www.facebook.com/fohnsdorf?__cft__%5b0%5d=AZWWGSi1hglo7Zuf5MgMbyDdEVj8TbmZ1j978vwhHpkZWsIynNDbTWndrIs-EXLhzNzcoVc3PQJkH05xB3VfNzX8xeguureLu4q-z4uBULDvE9cRL0hllTVqTSnpzepyHIvxjUS7pNh5M-DRm5SlXEQhxOQcp1ED3JBc7MvvHXQXPuMkIFTX5GeOLqlFDshYcEutF_hT76LGZ9roV
https://www.facebook.com/lebenshilfe.region.judenburg?__cft__%5b0%5d=AZWWGSi1hglo7Zuf5MgMbyDdEVj8TbmZ1j978vwhHpkZWsIynNDbTWndrIs-EXLhzNzcoVc3PQJkH05xB3VfNzX8xeguureLu4q-z4uBULDvE9cRL0hllTVqTSnpzepyHIvxjUS7pNh5M-DRm5SlXEQhxOQcp1ED3JBc7MvvHXQXPuMkIFTX5GeOLqlFDs
https://www.facebook.com/lebenshilfe.region.judenburg?__cft__%5b0%5d=AZWWGSi1hglo7Zuf5MgMbyDdEVj8TbmZ1j978vwhHpkZWsIynNDbTWndrIs-EXLhzNzcoVc3PQJkH05xB3VfNzX8xeguureLu4q-z4uBULDvE9cRL0hllTVqTSnpzepyHIvxjUS7pNh5M-DRm5SlXEQhxOQcp1ED3JBc7MvvHXQXPuMkIFTX5GeOLqlFDs
https://www.facebook.com/sandra.rinofner?__cft__%5b0%5d=AZWWGSi1hglo7Zuf5MgMbyDdEVj8TbmZ1j978vwhHpkZWsIynNDbTWndrIs-EXLhzNzcoVc3PQJkH05xB3VfNzX8xeguureLu4q-z4uBULDvE9cRL0hllTVqTSnpzepyHIvxjUS7pNh5M-DRm5SlXEQhxOQcp1ED3JBc7MvvHXQXPuMkIFTX5GeOLqlFDshYcEutF_hT76L
https://www.facebook.com/sandra.rinofner?__cft__%5b0%5d=AZWWGSi1hglo7Zuf5MgMbyDdEVj8TbmZ1j978vwhHpkZWsIynNDbTWndrIs-EXLhzNzcoVc3PQJkH05xB3VfNzX8xeguureLu4q-z4uBULDvE9cRL0hllTVqTSnpzepyHIvxjUS7pNh5M-DRm5SlXEQhxOQcp1ED3JBc7MvvHXQXPuMkIFTX5GeOLqlFDshYcEutF_hT76L
https://www.facebook.com/gesangsfabrikjudenburg?__cft__%5b0%5d=AZWWGSi1hglo7Zuf5MgMbyDdEVj8TbmZ1j978vwhHpkZWsIynNDbTWndrIs-EXLhzNzcoVc3PQJkH05xB3VfNzX8xeguureLu4q-z4uBULDvE9cRL0hllTVqTSnpzepyHIvxjUS7pNh5M-DRm5SlXEQhxOQcp1ED3JBc7MvvHXQXPuMkIFTX5GeOLqlFDshYcEut
https://www.facebook.com/karin.adamiczek?__cft__%5b0%5d=AZWWGSi1hglo7Zuf5MgMbyDdEVj8TbmZ1j978vwhHpkZWsIynNDbTWndrIs-EXLhzNzcoVc3PQJkH05xB3VfNzX8xeguureLu4q-z4uBULDvE9cRL0hllTVqTSnpzepyHIvxjUS7pNh5M-DRm5SlXEQhxOQcp1ED3JBc7MvvHXQXPuMkIFTX5GeOLqlFDshYcEutF_hT76L
https://www.facebook.com/karin.adamiczek?__cft__%5b0%5d=AZWWGSi1hglo7Zuf5MgMbyDdEVj8TbmZ1j978vwhHpkZWsIynNDbTWndrIs-EXLhzNzcoVc3PQJkH05xB3VfNzX8xeguureLu4q-z4uBULDvE9cRL0hllTVqTSnpzepyHIvxjUS7pNh5M-DRm5SlXEQhxOQcp1ED3JBc7MvvHXQXPuMkIFTX5GeOLqlFDshYcEutF_hT76L
https://www.facebook.com/unserweisskirchen?__cft__%5b0%5d=AZWWGSi1hglo7Zuf5MgMbyDdEVj8TbmZ1j978vwhHpkZWsIynNDbTWndrIs-EXLhzNzcoVc3PQJkH05xB3VfNzX8xeguureLu4q-z4uBULDvE9cRL0hllTVqTSnpzepyHIvxjUS7pNh5M-DRm5SlXEQhxOQcp1ED3JBc7MvvHXQXPuMkIFTX5GeOLqlFDshYcEutF_hT7


5  

 

Step by Step 

Erfolgreicher Abschluss und Start ins Berufsleben!  

Bei einer feierlichen Veranstaltung gratulierten Sandra Rinofner, Obfrau der Lebenshilfe Regi-

on Judenburg, Soziallandesrätin Mag.a Doris Kampus, Geschäftsführer Mag. Jörg Neumann, 

stellv. Geschäftsführerin Melanie Mühlthaler, M.Sc., Alois Reif, Geschäftsfeldleiter Distribution 

der Österreichischen Post AG, Projektverantwortlicher Marco Sagmeister, LAbg. Robert Reif 

und Gemeinderätin Bri-

gitte Wolfger den bei-

den Absolventen, Mario 

Haas und Martin Pich-

ler, zu ihrem erfolgrei-

chen Abschluss und zur 

Übernahme bei der Ös-

terreichischen Post in 

Fohnsdorf. 

Das Projekt "Step by 

Step" unterstützt Men-

schen mit Behinderung 

dabei, ihre Fähigkeiten 

zu entwickeln und in 

reguläre Unternehmen 

integriert zu werden. 

Die Lebenshilfe Region Judenburg spielt eine zentrale Rolle bei der Auswahl geeigneter Part-

nerunternehmen, der Beratung und Unterstützung der Teilnehmer sowie der Sicherstellung 

optimaler Arbeitsbedingungen. Nach einer erfolgreichen Probezeit im Partnerunternehmen 

erfolgt die Anstellung mit vollen Sozial-, Pension- und Arbeits-

losenversicherungsansprüchen.  

Seit dem 1. April 2024 sind Mario, 22 Jahre, und Martin, 37 

Jahre, offiziell Mitarbeiter der Post in Fohnsdorf. Ihre Aufgaben 

umfassen das Vorsortieren und Scannen von Paketen, eine 

verantwortungsvolle Tätigkeit, die für reibungslose Abläufe im 

Verteilzentrum entscheidend ist. Beide haben sich während 

ihrer Zeit im Projekt tatkräftig engagiert und freuen sich nun, 

Teil eines Teams zu sein, das ihre Fähigkeiten schätzt.  

Das Projekt "Step by Step" hat bereits vielen Menschen den 

Weg in den ersten Arbeitsmarkt geebnet und beweist einmal 

mehr, wie wichtig und erfolgreich Inklusion sein kann. Wir sind 

stolz auf Mario und Martin und wünschen ihnen weiterhin viel 

Erfolg bei der Österreichischen Post!  

https://www.facebook.com/sandra.rinofner?__cft__%5b0%5d=AZUWQ0iqZyJfj57D6S-dAirKuKBw-a-wtpe81zDN5OWFEOGcnx5SMLc2Rk8-ancTz-UlS6PHwDf8-VotXRkpHCiD6E4EoKQixNfj6jJJfiRkr3PCnSBZS6TU6cVM91jq7Ac5sAubW1Y2pU2YE539jsNnIHjdHOHd1uc_kpGLRVY95Ueu6bsYVmzc6DwMUD2GV0xUaTAFD2l
https://www.facebook.com/DorisKampus?__cft__%5b0%5d=AZUWQ0iqZyJfj57D6S-dAirKuKBw-a-wtpe81zDN5OWFEOGcnx5SMLc2Rk8-ancTz-UlS6PHwDf8-VotXRkpHCiD6E4EoKQixNfj6jJJfiRkr3PCnSBZS6TU6cVM91jq7Ac5sAubW1Y2pU2YE539jsNnIHjdHOHd1uc_kpGLRVY95Ueu6bsYVmzc6DwMUD2GV0xUaTAFD2l8iBK
https://www.facebook.com/jorg.neumann.1238?__cft__%5b0%5d=AZUWQ0iqZyJfj57D6S-dAirKuKBw-a-wtpe81zDN5OWFEOGcnx5SMLc2Rk8-ancTz-UlS6PHwDf8-VotXRkpHCiD6E4EoKQixNfj6jJJfiRkr3PCnSBZS6TU6cVM91jq7Ac5sAubW1Y2pU2YE539jsNnIHjdHOHd1uc_kpGLRVY95Ueu6bsYVmzc6DwMUD2GV0xUaTAFD
https://www.facebook.com/melanie.lrj?__cft__%5b0%5d=AZUWQ0iqZyJfj57D6S-dAirKuKBw-a-wtpe81zDN5OWFEOGcnx5SMLc2Rk8-ancTz-UlS6PHwDf8-VotXRkpHCiD6E4EoKQixNfj6jJJfiRkr3PCnSBZS6TU6cVM91jq7Ac5sAubW1Y2pU2YE539jsNnIHjdHOHd1uc_kpGLRVY95Ueu6bsYVmzc6DwMUD2GV0xUaTAFD2l8iBK
https://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2FM.Sc%2F%3Ffbclid%3DIwZXh0bgNhZW0CMTAAAR1KrEKqrngLV5ZNEOWwv1iBdNqu_VHAUrFETQGra8izPwIXYO9ad1QsmjM_aem_z2F-25Sl53D71CQyy1_ITw&h=AT1pchl1u75nTZB8_uZtPMUxWvJX_eyr10yw7IteGM1tMJYXBSm8iIrizvh5C4ned2i6kvToUpf-E5aMHQ6SC50S-
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Unser Stocksport-Team in St. Georgen 

2. Angehörigenkonferenz der LH Steiermark 

Herzlichen Dank an USC St. 

Georgen Sektion Stocksport für 

die Einladung zum Vergleichs-

kampf. 

Mit einem knappen 3:2 Vorsprung freuten sich unsere Stocksportlerinnen und unsere Stock-

sportler gemeinsam mit unserer Obfrau Sandra Rinofner und ihren Trainerinnen über den 

Sieg. Sie konnten den sehr 

schönen und großen Pokal 

nachhause holen.  

Ein großer Dank ergeht 

auch an den Organisator 

Andreas Steinmetz und un-

sere Daniela Ritzinger für 

den leckeren Kuchen. 

Wir freuen uns bereits jetzt 

auf das Gegenspiel und auf 

die Verteidigung unseres 

Pokals.  

So funktioniert gelebte  

Inklusion! 

Anfang August fand in der Lebenshilfe Stei-

ermark die 2. Angehörigen-Konferenz statt. 

Unsere Obfrau Sandra Rinofner war mit da-

bei um die Interessen zu vertreten und zu 

unterstützen. 

Gemeinsam können wir viel erreichen. 

https://www.facebook.com/sandra.rinofner?__cft__%5b0%5d=AZXm4oF-YNel3lEhKMAv_pmSDFns6ag-htoctHPihqOkb24M7RKXgU5h63H8mXJD-dca-R2BTmkENTdPKUOqkwRxXJyqYoKtCkgkFB4AMtRV70NonpNh7atTb-DoH0jqr91TEwX5Is5a6lJ8GmUcwnRMxHCcx_pUgb59FD0lXZoP4D86wI6eWcHPJiMs4x2akCVu3cL_GuH
https://www.facebook.com/daniritzinger?__cft__%5b0%5d=AZXm4oF-YNel3lEhKMAv_pmSDFns6ag-htoctHPihqOkb24M7RKXgU5h63H8mXJD-dca-R2BTmkENTdPKUOqkwRxXJyqYoKtCkgkFB4AMtRV70NonpNh7atTb-DoH0jqr91TEwX5Is5a6lJ8GmUcwnRMxHCcx_pUgb59FD0lXZoP4D86wI6eWcHPJiMs4x2akCVu3cL_GuHMP
https://www.facebook.com/Lebenshilfe.Steiermark?__cft__%5b0%5d=AZW_PDcDc9HsxkV66ABvOmYZUyEzC3MlUVYd7_o57jV8DFhsFZKZYiv5pIdRNSPK8vE-vJFqeNVlBTHjm4wsx-VN-UT-5pgeW2-HRWnwxwxL8Uo0__tXgQro2rgu5WClPpJpjpB-cqvBzdOACPRbf6sfTkUaPh_w0bXWw8JVDwhti3Mnx7ojXpCfou7EUVkdckAh
https://www.facebook.com/Lebenshilfe.Steiermark?__cft__%5b0%5d=AZW_PDcDc9HsxkV66ABvOmYZUyEzC3MlUVYd7_o57jV8DFhsFZKZYiv5pIdRNSPK8vE-vJFqeNVlBTHjm4wsx-VN-UT-5pgeW2-HRWnwxwxL8Uo0__tXgQro2rgu5WClPpJpjpB-cqvBzdOACPRbf6sfTkUaPh_w0bXWw8JVDwhti3Mnx7ojXpCfou7EUVkdckAh
https://www.facebook.com/sandra.rinofner?__cft__%5b0%5d=AZW_PDcDc9HsxkV66ABvOmYZUyEzC3MlUVYd7_o57jV8DFhsFZKZYiv5pIdRNSPK8vE-vJFqeNVlBTHjm4wsx-VN-UT-5pgeW2-HRWnwxwxL8Uo0__tXgQro2rgu5WClPpJpjpB-cqvBzdOACPRbf6sfTkUaPh_w0bXWw8JVDwhti3Mnx7ojXpCfou7EUVkdckAhHqifYZV
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Am 6. und 7. Juli fand das 

Benefiz-Mittelalterfest in 

Judenburg statt. Im Zuge 

der Veranstaltung wurden 

die eingegangenen Spen-

den zu je einem Teil an die 

Lebenshilfe Region Juden-

burg Verein, Lebenshilfe 

Region Judenburg Kader-

sport und die Kinderfreun-

de aufgeteilt. 

Unsere Kollegin Claudia 

Mraulak, Obfrau der Ritter-

schaft zu Judenburg,  

Integrationsverein „Die 1. Rit-

ter zu Judenburg“, überreichte 

bei dieser Veranstaltung unse-

rer Obfrau Sandra Rinofner 

und Eveline Steinkellner, Lei-

tung Sektion Sport eine sehr 

großzügige Spende. 

Im Namen der gesamten Le-

benshilfe Region Judenburg 

ein ganz herzliches Danke-

schön für die Spende und dein großes Engagement  

liebe Claudia! 

Spendenübergabe beim Benefiz-Mittelalterfest 
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Bei der Sommerbetreuung 2024 wurden 21 Kinder be-

treut. Erstmalig fand ein Sommerfest statt, welches eine 

hervorragende Gelegenheit bot, Danke zu sagen:  

Bei den Eltern für das Vertrauen, bei den Kindern für den 

vielen Spaß und die Freude, bei der Gemeinde Weißkir-

chen - Vizebürgermeister Mag. (FH) Markus Tafeit, Ge-

meinderat Mario Leitner und Reinhold Staubmann - für 

das Entgegenkommen und die Unterstützung, bei einem 

hochmotivierten und tollen Betreuerteam - allen voran 

Julia und Sonja für die Organisation der Betreuung vor 

Ort, Obfrau Sandra Rinofner, Mag. Jörg Neumann und Melanie 

Mühlthaler die voll und ganz hinter der Sommerbetreuung stehen. 

Es wurde gesungen, getanzt, Steckerlbrot und Würstel gegrillt, es 

gab eine Fotoshow, eine Wasserschlacht, Popcorn und wir haben 

uns verkleidet. Nicht zu vergessen, ein ausgezeichnetes Buffet und 

verschiedene Kuchen - alles vom Team der Sommerbetreuung vor-

bereitet - 

VIELEN DANK. 

Fest der Sommerbetreuung 
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Fahrt ins Blaue 2024

 

Mit dem Busunternehmen Tieber führte uns der Weg, bei her-

vorragendem Sommerwetter, nach Mariazell, die Reiseleitung 

hatten Obfrau Sandra Rinofner und Vereinsassistenz Martina 

Pákh-Siebenbäck. Wir haben uns über die vielen Anmeldungen 

zur „Fahrt ins Blaue“ sehr gefreut, auch Jörg Neumann und 

Melanie Mühlthaler nahmen teil. Die Reise im Bistrobus (Platz 

für 69 Teilnehmer) war sehr komfortabel und ausgebucht. 

In der Basilika wurden wir durch die 

Schatzkammer und die Votivsammlung 

geführt. Der Wert und die Geschichten 

zu den Objekten waren beeindru-

Beim Kirchenwirt aßen 

wir zu Mittag, es gab 4 

Menüs zur Auswahl und 

die Portionen waren rie-

sig. 

Zwischen den Besichti-

gungsterminen konnte 

gebummelt und eingekauft werden. 
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Fahrt ins Blaue 2024

 

In der erLEBZELTEREI Pirker konnten wir die Produktion von Lebku-

chen und anderer Köstlichkeiten betrachten. Alle Besucher erhielten 

je eine Packung Lebkuchen geschenkt und dieser war köstlich. Ne-

ben Informati-

vem konnte auch 

Künstlerisches 

wie die Abbil-

dung von Maria-

zell aus Lebku-

chen bewundert 

werden. 

Unser letzter Besichti-

gungstermin war in der 

Likörmanufaktur Arz-

berger und alle Teilnehmer konnten 

die drei verschiedenen Kräuterliköre 

von süß, mild und richtig hantig ver-

kosten. 

Ein herzliches  

DANKESCHÖN für 

diesen schönen 

und lustigen Tag.  
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Sommerempfang 

Die Lebenshilfen der Steiermark  folgten 

der Einladung zum Sommerempfang mit 

Soziallandesrätin Mag.a Doris Kampus.  

Die Lebenshilfe Region Judenburg wurde 

von Geschäftsführer Mag. Jörg Neumann 

vertreten. 

ÜBERASCHUNGSFAHRT: BLAUE   FAHRT 

Am 31.08.2024 bin ich mit meinem Kollegen, Markus 

Ambroschitz und seiner Frau bei der diesjährigen 

Blauen Fahrt mitgefahren. Organisiert wurde die Fahrt 

vom Verein der Lebenshilfe Region Judenburg, im spe-

ziellen von unserer Obfrau Frau Sandra Rinofner und 

ihrer Kollegin Martina Pakh–Siebenbäck. 

Es waren neben den Vereinsmitgliedern, Kunden, auch 

einige Betreuer und die Geschäftsführung Herr Mag. 

Jörg Neumann und Stellvertreterin Melanie Mühlthaler 

dabei.  

Die Abfahrt war um 7.30 Uhr beim Neuen Marktwirt. Es gab auch eine weitere Abholstadion 

bei der M – Rast in Zeltweg und auch dort stiegen einige Teilnehmer zu.  Wir sind mit einem 

Doppeldecker-Bus, inklusive kleiner Bar, vom Busunternehmen „Tieber“ gefahren.  

Insgesamt nahmen ungefähr 60 Leute bei der Blauen Fahrt teil. 

Frau Sandra Rinofner hat wie jedes Jahr die Begrüßung übernommen und hat angesagt, wo 

die heurige Überraschungsfahrt hingeht: Unsere Fahrt ging zum Wallfahrtsort nach Mariazell. 

Es war eine sehr schöne und ruhige Fahrt. Der Buslenker ist großartig gefahren, außerdem 

hatten wir schönes Wetter. 

Zuerst waren wir in der Mariazeller Kirche, wo wir eine Führung hatten. Die Gruppe wurde 

aufgeteilt, wobei eine Gruppe die Schatz –Kammer Nord und die andere Südkammer besich-

tigten. Dort werden Schmuck von Fürsten und Königen ausgestellt. Es war sehr beeindru-

ckend. 

Es gab auch einige alte Bilder zu sehen, und auch Skelette von Mönchen und Päpsten. 

Im Anschluss an die Besichtigung der Basilika kehrten wir gemütlich in Mariazell ein. Wir wa-

ren im Hotel „Zum Kirchenwirt“. Dort gab es gute österreichische Küche mit: Wiener –

Schnitzel, Spinatknödel, Fisch. Das Essen war ausgezeichnet. 

Dann waren wir noch in einer Lebzelterei der Firma Pirker wo sie Lebkuchen produzieren. Eine 

geplante Führung ist leider nicht zu Stande gekommen, weil es zu wenig Personal gab. Trotz-

dem konnten wir uns den Betrieb ansehen.  

Anschließend haben wir uns noch eine Likör Manufaktur der Firma Caj. Azrberger angesehen. 

Den Betrieb gibt es bereits seit 1871. Dort gab es eine Führung und die Liköre wurden ver-

köstigt.  

Es gab verschiedene Magenliköre zu kosten: Der Milde, Zartbitter und der Herbe. Wobei mir 

„der Herbe“ am besten geschmeckt hat.  

So ist ein toller Tag zu Ende gegangen und wir haben diesen gemütlich ausklingen lassen. Es 
hat allen sehr gut gefallen. Die Stimmung war sehr gut und ich freue mich schon wieder auf 
die nächste „Fahrt ins Blaue“. 

Mario Del Medico, Selbstvertreter  

Bericht Selbstverteter

https://www.facebook.com/Steiermark.Urlaub?__cft__%5b0%5d=AZXTNrqxlvXMryGr5RUrhSG5tUDIRjDG8Ofs6LnlR0xUqQyY_LL41kVKPQ3bfbqxVcXrZVbwlanHjZdiDVtULA-tagO5Jte_mDKVQelbTGcu1QZYD2LMbw3EXXeSzkNT4g6_mKkhfdvL1KKpvBNjIxGB6_lTQDKnNNAaU8n338yS7-VRcllvSpIVkdeBFCcmvUl16g0mZ
https://www.facebook.com/Steiermark.Urlaub?__cft__%5b0%5d=AZXTNrqxlvXMryGr5RUrhSG5tUDIRjDG8Ofs6LnlR0xUqQyY_LL41kVKPQ3bfbqxVcXrZVbwlanHjZdiDVtULA-tagO5Jte_mDKVQelbTGcu1QZYD2LMbw3EXXeSzkNT4g6_mKkhfdvL1KKpvBNjIxGB6_lTQDKnNNAaU8n338yS7-VRcllvSpIVkdeBFCcmvUl16g0mZ
https://www.facebook.com/DorisKampus?__cft__%5b0%5d=AZXTNrqxlvXMryGr5RUrhSG5tUDIRjDG8Ofs6LnlR0xUqQyY_LL41kVKPQ3bfbqxVcXrZVbwlanHjZdiDVtULA-tagO5Jte_mDKVQelbTGcu1QZYD2LMbw3EXXeSzkNT4g6_mKkhfdvL1KKpvBNjIxGB6_lTQDKnNNAaU8n338yS7-VRcllvSpIVkdeBFCcmvUl16g0mZwmb0dm
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„Grillerei“ Werkstätte Fohnsdorf 

Schon Tradition hat die Einladung von der Marinekameradschaft „Erzherzog Ferdinand Max“ 

Kommando Steiermark, unter Kapitän Walter Martetschläger, Kommandant. Dieses Mal wur-

de in der Werkstätte Fohnsdorf gegrillt und wir bedanken uns ganz herzlich für den lustigen 

und leckeren Tag. 

Zu den Gästen zählten neben unseren Kund:innen, Ob-

frau Sandra Rinofner, GF Mag. Jörg Neumann, stellv. GF 

Melanie Mühlthaler, Bgm. Helmut Tscharre, Vize Bgm. 

Ing. Mag. Volkart Kienzl, ehem. Betriebsratsvorsitzender 

der Voest Alois Madenberger mit Gattin und Oberstleut-

nant, in Pension, 

Edwin Pekovsek. 

© Foto: Walter 

Schindler 
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Sportler:innen Ehrung der Stadtgemeinde Judenburg

Die Stadtgemeinde Judenburg ehrte die Erfolge aller ihrer Sport-

ler:innen im Sportjahr 2023. Mit dabei waren auch unsere erfolg-

reichen Sportler:innen von der Lebenshilfe Region Judenburg. 

Ein großes Dankeschön an die Stadtgemeinde Judenburg rund 

um Bürgermeisterin Mag.a Elke Florian und unserer 2. Landtags-

präsidentin Gabriele Kolar.  

Wir gratulieren unseren Sportlern und Sportlerinnen, dem Trai-

nerteam Bianca Obertaxer 

und Andrea Pfister, unserer 

Sportkoordinatorin Eveline 

Steinkellner sowie den un-

terstützenden Eltern herz-

lichst.  

„Charity-Veranstaltung“ 

"Das schönste Geschenk 

ist Zeit, denn mit Zeit 

schenkst du ein Stück 

deines Lebens.“ Einen 

ganzen Tag hat uns Wer-

ner Platzer mit seinen 

KollegInnen und Freun-

den vom Sportwagen- 

und Cabrio Club Murtal 

geschenkt - der zu einem unvergesslichen Erlebnis für unsere Bewohne-

rInnen von unseren Wohnbereichen Judenburg, Pöls-Oberkurzheim und 

Fohnsdorf geworden ist. 

Das Programm: Ausfahrt zur Freizeitanlage Zechner, Jetbootfahren mit der Freiwilligen Feu-
erwehr Apfelberg, Essen bei McDonald´s Knittelfeld und eine Nostalgiefahrt zu unserem 
Wohnhaus Fohnsdorf. 

Ein riesengroßes DANKESCHÖN an alle Beteiligten für die großartige Organisation und Unter-
stützung dieses wunderbaren Tages. 

https://www.facebook.com/gabriele.kolar.90?__cft__%5b0%5d=AZWZfESW5-TMktWFq9jDQDrgl_Q_scP_44YUTxIUefLpIAVPZxQ71zqM6eN8SIaRX9lvrOe34SGUVj4C5MlCdVpJuBUIy_Xy8MUINlweWNhwlm0YZlt9x7N6lkIYrVO5gFR4EV8tcsVY4LKWaTUNlQ_gOqsRtQau0ppBrU7oAji-YSR_4_Rtu2AATe99Ik5wr3c_ruJGe
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Parkplatzsanierung Verwaltung 

Anfang August wurde der Parkplatz beim Verwal-

tungsgebäude der Lebenshilfe Region Judenburg mit 

Recycling Asphalt saniert. Des Weiteren wurde ein 

Container angeschafft, welcher spektakulär über die 

Garage gehoben werden musste. Sehr beeindruckt 

waren wir davon, dass der LKW und der Kran von 

einer Frau gefahren und bedient wurden. 

Die Sanierungsarbeiten wurden von der 

Firma Kaltenegger Bau ausgeführt und 

unser Andreas durfte sich einen Traum 

verwirklichen und mit dem Bagger und 

der Walze fahren. Danke an das Team 

von Kaltenegger Bau. 

 

Werkstätte Kohlplatz 

Anfang September starteten die 1. Therapieferien, 

organisiert vom Team des Autismus-Zentrums der 

Lebenshilfe Region Judenburg. 

6 Kinder aus dem Autismusspektrum verbringen mit 

ihren Mamas und/oder Papas und ihren Geschwistern 

5 Tage im Kinderhotel „Appelhof“ in der Gemeinde Mürzsteg.  Neben Gruppentherapien , 

welche die soziale Interaktion fördern, stehen Einzel-Coachings mit der Leitung des Camps, 

Mag. Painold am Programm. Wandern, Tiere, Trampolinspringen, Ponyreiten, und vieles 

mehr runden die Tage ab. 

Seit 19. August gibt es bei 

uns am Kohlplatz einen 

neuen Bewohner: Schaf 

Lambert!  

Er erkundet sein neues Zu-

hause und schließt schon 

fleißig Freundschaften mit 

den Ziegen Hanni, Nanni 

und Stritzi. Unsere KundIn-

nen sind begeistert von der 

frischen Energie im Gehege 

und freuen sich über den Neuzugang!  

1. Therapieferien 

https://www.facebook.com/profile.php?id=100091861538391&__cft__%5b0%5d=AZXDShWcort3FJOmOiJsr6hRQEfbyAxtBqW06lIisV8bi-RjqMa_2TA2AKMhjfh0p6PnD64d-yYAQ3jOxOTkoArW98xrJ1sis19Hh-ZlVE6A95euBP3eQUcuTAFuDkI7sj2oXG1-CNYAAgxagqtUlJRjdmee6qnxsqN4ogxc0ggicNqPMdT2kNPF94-i
https://www.facebook.com/profile.php?id=100091861538391&__cft__%5b0%5d=AZXDShWcort3FJOmOiJsr6hRQEfbyAxtBqW06lIisV8bi-RjqMa_2TA2AKMhjfh0p6PnD64d-yYAQ3jOxOTkoArW98xrJ1sis19Hh-ZlVE6A95euBP3eQUcuTAFuDkI7sj2oXG1-CNYAAgxagqtUlJRjdmee6qnxsqN4ogxc0ggicNqPMdT2kNPF94-i
https://www.facebook.com/kinderhotelappelhof?__cft__%5b0%5d=AZXDShWcort3FJOmOiJsr6hRQEfbyAxtBqW06lIisV8bi-RjqMa_2TA2AKMhjfh0p6PnD64d-yYAQ3jOxOTkoArW98xrJ1sis19Hh-ZlVE6A95euBP3eQUcuTAFuDkI7sj2oXG1-CNYAAgxagqtUlJRjdmee6qnxsqN4ogxc0ggicNqPMdT2kNPF94-inNgvvxXvlRu
https://www.facebook.com/Gemeinde-M%C3%BCrzsteg-200246190001439/?__cft__%5b0%5d=AZXDShWcort3FJOmOiJsr6hRQEfbyAxtBqW06lIisV8bi-RjqMa_2TA2AKMhjfh0p6PnD64d-yYAQ3jOxOTkoArW98xrJ1sis19Hh-ZlVE6A95euBP3eQUcuTAFuDkI7sj2oXG1-CNYAAgxagqtUlJRjdmee6qnxsqN4ogxc0ggicNqPMdT
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Freizeit mit Freunden 

Auf Einladung von Manfred Koch, Cook Music Ma-

nagement, besuchten am 14. August Daniel  G., 

Martina, Daniel H., Janine, Nicole und Joachim mit 

Melanie und Tanja das ausverkaufte Pizzera & Jaus 

Konzert in Graz.  

Als Paul Pizzera dann die Bühne betrat, ging es so-

fort ab! Seine Songs, kombiniert mit seinem geni-

alen Humor, haben uns von Anfang an mitgeris-

sen. Die Menge hat mitgefeiert, getanzt und laut-

stark mitgesungen – die Stimmung war einfach 

nur top!  

Es war ein Abend voller Freude, Musik und Lachen – genau das, was wir gebraucht haben!  

Vielen Dank nochmal an Mario Rieger und Manfred Koch, ohne 

euch wäre das nicht möglich gewesen!  

Workshop 

Rückblick auf unseren inspirierenden 

Workshop: 

Vor kurzem haben wir einen spannen-

den Workshop zum Thema "Aufbau und 

Tipps für eine Kundensitzung und Flip-

chart-Gestaltung" durchgeführt. Unsere 

StandortsprecherInnen haben intensiv 

daran gearbeitet, wie man eine Kun-

densitzung erfolgreich leitet, Bespre-

chungspunkte überzeugend präsentiert 

und dabei ein kreatives Flipchart ge-

staltet. 

Die Rückmeldungen unserer Teilnehmer 

waren durchweg positiv! Es wurde viel 

neues Wissen mitgenommen und die prak-

tischen Tipps werden sicherlich in zukünfti-

gen Meetings eine große Hilfe sein.  

Ein herzliches Dankeschön an alle, die da-

bei waren und diesen Workshop zu einem 

vollen Erfolg gemacht haben!  

https://www.facebook.com/cookmusicmanagement?__cft__%5b0%5d=AZXvTD13ykGOzJQjq530yRpUEAFde1EghGCGnF5emkBOURcymoDnyE8mAu7YPnnVcpSNblezAu2SDpSCTV9Sa-X-drt5B_eIGox63P9TC4lcknPJwkrNABs51Ia8Oa-3NFdM8KszryfFQsqJ1MhCZNZIdOa3o-e7QHkGZFgXyZp-m_Jqi7OX-xwXJzXhl09Dh6Zz01F
https://www.facebook.com/cookmusicmanagement?__cft__%5b0%5d=AZXvTD13ykGOzJQjq530yRpUEAFde1EghGCGnF5emkBOURcymoDnyE8mAu7YPnnVcpSNblezAu2SDpSCTV9Sa-X-drt5B_eIGox63P9TC4lcknPJwkrNABs51Ia8Oa-3NFdM8KszryfFQsqJ1MhCZNZIdOa3o-e7QHkGZFgXyZp-m_Jqi7OX-xwXJzXhl09Dh6Zz01F
https://www.facebook.com/mario.rieger.180?__cft__%5b0%5d=AZXvTD13ykGOzJQjq530yRpUEAFde1EghGCGnF5emkBOURcymoDnyE8mAu7YPnnVcpSNblezAu2SDpSCTV9Sa-X-drt5B_eIGox63P9TC4lcknPJwkrNABs51Ia8Oa-3NFdM8KszryfFQsqJ1MhCZNZIdOa3o-e7QHkGZFgXyZp-m_Jqi7OX-xwXJzXhl09Dh6Zz01FqKl
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Am Mittwoch den 14.8. sind Mario, Uwe und 

ich, zu unserem Betriebsausflug nach Eisenerz 

gefahren. Den gesamten Tag gab es gutes Wet-

ter.  

Dort haben wir uns den Erzberg von innen und 

außen angesehen, und vieles über dessen Ge-

schichte gehört. Es wird dort auch heute noch 

Erz abgebaut. 

Wir bekamen, da wir uns für die Führung auf 

einem aktiven Bergbaugebiet aufhielten, Helme 

die wir die ganze Zeit zur Sicherheit tragen 

mussten. Zunächst fuhren wir mit dem „Hauly“ 

auf den Berg hin-

auf und hörten uns 

wissenswertes über den Tagebau und die Haulys an. Nachdem 

es mit dem Hauly wieder zur Talstation ging, fuhren wir mit ei-

nem Bus zum Eingang vom Schauwerkwerk. Von dort ging es 

mit dem Zug in den Berg weiter. Im Schaubergwerk angekom-

men sahen wir uns an, wie früher im Berg gearbeitet wurde und 

erfuhren auch dort einiges wissenswertes über den Erz-Abbau. 

Im Stollen hatte es angenehme 6-9 Grad. 

Es wurde auch von der Wassermann-Sage berichtet. 

(Kurze Zusammenfassung: Weil sie Angst vor dem Wassermann 

hatten, nahmen einige Leute an einem See, den Wassermann 

gefangen. Der Wassermann bot ihnen Gold für 10 Jahre, Silber 

für 100 Jahre oder Eisen für immer an, wenn sie ihn wieder frei-

gelassen würden. Sie überlegten gut und nahmen das Eisen. Der 

Wassermann zeige ihnen wo sie es finden konnten, er verschwand und wurde nie mehr gese-

hen.) 

Zuletzt deckten wir uns im Shop noch mit Souvenirs ein. 

Nach dem wir in Eisenerz fertig waren, und keinen Wissens Hunger mehr hatten, aber unsere 

Mägen leer waren, zum C+C Wok nach Leoben, um uns dort zu Stärken. 

Nach dem guten Essen machten wir uns auf den Weg zurück nach Fohnsdorf und Judenburg. 

Uns hat der Ausflug sehr gefallen und das Essen hat uns auch sehr gut geschmeckt.  

Für das nächste Jahr werden wir wieder Ideen sammeln und das Glückslos entscheiden wohin 
es geht. 

Betriebsausflug der Selbstvertreter nach Eisenerz 

2. After-Work-Drink 

Im Rahmen unseres betriebli-

chen Gesundheitsangebotes 

der Lebenshilfe Region Juden-

burg ist unser AFTER-WORK-

DRINK im Neuen Marktwirt 

ein Fixpunkt geworden.  

Ein großes Dankeschön an Lu-

kas Berger und Gitti Rieser für die 

Versorgung mit Getränken und Toast.  

...und beim Kartenspielen haben wir uns auch nichts 

geschenkt. 

https://www.facebook.com/lebenshilfe.region.judenburg?__cft__%5b0%5d=AZUIiQtD-ONGG3TDum0clm46wP5gOxLMsq6xXQCt47TzxY9Yc6yOv-7TO8bugfQR_g8lZO5iUB0J6lwKZx5M7-MQpn7RC2WMWj2o6W0XMOjsEnq-oXNaxehkjeHE27KMVMAiNsQyxBcZEIHhPuXpmhw1mZUOPHLjavGGEB2ifAKKfxYzObHILjbSyE-mG6
https://www.facebook.com/lebenshilfe.region.judenburg?__cft__%5b0%5d=AZUIiQtD-ONGG3TDum0clm46wP5gOxLMsq6xXQCt47TzxY9Yc6yOv-7TO8bugfQR_g8lZO5iUB0J6lwKZx5M7-MQpn7RC2WMWj2o6W0XMOjsEnq-oXNaxehkjeHE27KMVMAiNsQyxBcZEIHhPuXpmhw1mZUOPHLjavGGEB2ifAKKfxYzObHILjbSyE-mG6
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Wolfgang Mohorko: Ein Künstler mit Leidenschaft und Herz 

Schon als Kind entdeckte Wolfgang Mohorko seine Liebe zur Kunst. 

Mit Schablonen malte er begeistert Tiere, Schiffe und Flugzeuge. Die-

se Leidenschaft begleitet ihn bis heute – seine Kunst ist für ihn ein 

echtes Herzensprojekt. Wolfgang arbeitet gerne mit Plastikschablo-

nen und hat mittlerweile eine beachtliche Sammlung mit unter-

schiedlichsten Motiven. Eines seiner Lieblingswerke zeigt ein grünes 

Bild mit einem Pferd in der Mitte, umrahmt von sorgfältigen Verzie-

rungen. Seine Kunstwerke sind detailreich und aufwendig, und Wolf-

gang nimmt sich die Zeit, die er braucht, um jedes Bild perfekt zu 

gestalten. 

Sein Talent blieb nicht unbemerkt: 2021 organisierte Wolfgang seine 

erste Vernissage im Hairfashion Maier, die genau nach seinen Vor-

stellungen umgesetzt wurde. Unterstützt wurde er dabei von Carina Pichler-Kocher, die an 

ihn glaubt und ihn mit vollem Herzen unterstützt. Die Ausstellung war ein voller Erfolg – alle 

Bilder wurden verkauft, und Wolfgang war begeistert von der positiven Resonanz. 

Nach dieser erfolgreichen Ausstellung folgte ein außergewöhnliches Schulprojekt am Gymna-

sium in Judenburg im Jahr 2023. Mit der Unterstützung von Prof. Günter Steiner, einem en-

gagierten Kunstlehrer, konnte Wolfgang regelmäßig mit den Schülerinnen und Schülern krea-

tiv arbeiten. "Unsere gemeinsame Arbeit mit der Lebenshilfe war eindeutig ein Highlight in 

meiner beruflichen Laufbahn. Die Arbeit mit unserem Künstler Wolfgang Mohorko hat bei un-

seren SchülerInnen sicher einen besonderen, vielleicht nachdenklichen, aber sicher einen 

bleibenden Eindruck hinterlassen", sagt Prof. Steiner über die Zusammenarbeit.  Die Erfah-

rung war für Wolfgang eine große Freude, und ein wunderschönes Gemeinschaftsbild ent-

stand. Prof. Günter Steiner erkannte das Potenzial von Wolfgang und förderte ihn aktiv – ein 

schönes Beispiel für gelungene Inklusion. 

Auch die Direktorin der Schule in Oberzeiring wurde auf Wolfgangs Kunst aufmerksam und 

plant ein ähnliches Kunstprojekt für den Herbst 2024. Weitere Schulen zeigten ebenfalls In-

teresse, und so stehen in Zukunft noch viele kreative Projekte in Aussicht. 

Eine neue Vernissage ist bereits in Planung und wird am 18.Oktober im Gasthaus Wulz in 

Großlobming stattfinden. Wolfgang bereitet dafür etwa 12 Bilder vor, die erworben werden 

können. Er wird erneut von Carina Pichler-Kocher und Birgit Hollerer tatkräftig unterstützt. 

Mit Leidenschaft und Freude produziert und malt Wolfgang bereits fleißig für diese Ausstel-

lung. 

Die große Vision? Eine inklusive Ausstellung gemeinsam mit einem anderen Künstler oder ei-

ner Künstlerin. Wolfgang Mohorko zeigt eindrucksvoll, wie Kunst verbindet, inspiriert und 

Barrieren überwindet – ein Künstler mit Leidenschaft, Herz und großen Plänen für die Zu-

kunft. 

Woche der Inklusion 

Die Lebenshilfe Region Judenburg war bei der Eröff-

nung der „Woche der Inklusion“ im Grazer Rathaus. 

Gemeinsam mit einigen unserer Selbstvertreter*innen 

haben wir mit Leidenschaft und Engagement gezeigt, 

was Inklusion bedeutet und warum sie so wichtig ist.  

Für die Besucher*innen gab es jede Menge Informatio-

nen und auch eine interaktive Aufgabe. So wurden alle 

zum Nachdenken angeregt.  

Gemeinsam haben wir einen weiteren Schritt in Richtung einer inklusiven Gesellschaft ge-

macht. Denn jeder Mensch hat ein Recht auf die gleichen Chancen und Möglichkeiten. 
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Freiwilligenmanagement 

 

Ein neuer Freiwilliger Mitarbeiter stellt 
sich vor: 

„Mein Name ist Karl Haas und ich will 
mich auf diesem Weg als neuer Frei-
williger der Lebenshilfe Region Juden-
burg vorstellen. Seit kurzem unter-
stütze ich das Team der Werkstatt 
Wasendorf. Ich habe mich auf Anhieb 
in der Zusammenarbeit mit den Kun-
dInnen vor Ort wohlgefühlt und bin 
mit großer Begeisterung bei der Sa-
che. Das wertvolle Miteinander macht 
mir schlichtweg sehr viel Spaß. Ich 
freue mich auf mein weiteres ehren-
amtliches Engagement.“ 

WIR SUCHEN  

FREIWILLIGE 

FÜR UNSERE WERKSTÄTTE KOHLPLATZ 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 

Marco Sagmeister 

+43(0)664 88 41 48 38 

Mo - Mi 7-16h, Do 7-14:30h 

 
 

Ihr  Partner  für  Klein-& Kleinstbaustellen 

Eduard   Schusser 

A-8750  Judenburg  Grünhüblgasse 36 

Tel.:0664/20 70 556 

www.bau-wifzack.at 
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Wir freuen uns über jede Spende! 

Wenn Sie die Lebenshilfe Region Judenburg unterstützen möchten, 
können Sie dies ab sofort ganz einfach mit Ihrer Bank-App und die-
sem QR-Code. 

Die Lebenshilfe Region Judenburg unterstützt mehr als 180 Men-
schen mit Beeinträchtigung und deren Angehörige bei der Bewälti-
gung ihres Lebensalltages. Überwiegend werden die vielfältigen An-
gebote der Lebenshilfe aus Mitteln der öffentlichen Hand finanziert. 
Für die Entwicklung und Realisierung neuer Projekte und Unterstüt-
zungsleistungen sind wir jedoch auf Ihre finan-
zielle Hilfe angewiesen! 

Der Verein Lebenshilfe Region Judenburg ist 
auf der Liste der begünstigten Spendenemp-
fänger. Dies ist auf der Homepage 
des BMF ersichtlich. 

Spendenkonto: R aiffeisenbank Judenburg 
IBAN: AT70 3836 8000 0001 1700 
BIC: RZSTAT2G368 

Wir ziehen den Hut... 

 

Gerald Pichowetz, Schauspieler und Theaterdirektor, 
ist im Juni von uns gegangen. Mit der Lebenshilfe Re-
gion Judenburg, Standort Kohlplatz, verband ihn seine 
Wahlheimat Eppenstein. Im Frühjahr 2017 übernahm 
er die Patenschaft für Ziege „Mim“ und unterstützte 
auch den Stallbau, hierüber wurde sogar im ORF be-
richtet.  

Am Kohlplatz war er Stammkunde und schätzte die 
Produkte aus unserer Eigenproduktion so sehr, dass 
er diese beim Adventmarkt in seinem Gloria-Theater 
anbot. Ebenso durfte die Gärtnerei vom Kohlplatz für 
den Blumenschmuck seines Hauses sorgen. Bei den 
„Wild-Wochen“ im Neuen Marktwirt war er ein gern gesehe-
ner Gast. 

Wir behalten Gerald Pichowetz als feinen, lieben, offenher-
zigen und humorvollen Menschen in Erinnerung. 

Unsere aufrichtige An-
teilnahme gilt den Ange-
hörigen. 

Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
des Vorstandes und der Geschäftsführung 

Sandra Rinofner, Jörg Neumann, Melanie Mühlthaler 

Wir gedenken  
 

Frau Maria Maier, 

unsere herzliche Anteilnahme gilt der Familie. 

Im Namen des Vorstandes und der Geschäftsführung 

Sandra Rinofner, Jörg Neumann, Melanie Mühlthaler 

 

https://service.bmf.gv.at/service/allg/spenden/show_mast.asp
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Wusstet ihr schon, dass ihr bei uns die leckeren 
„Riesen-Schaumrollen“ und „Punschkrapferl“ der Bä-
ckerei Brandl bekommt ?  Ein süßer Genuss für alle 
Naschkatzen! 

Und das Beste: Ihr könnt auch ganze Torten für eure 
besonderen Anlässe bei uns bestellen. Egal ob Ge-
burtstag, Hochzeit oder einfach so – wir haben die 
perfekte Torte für euch!  

 

 

Herbst… das letzte, 

schönste Lächeln des 

Jahres.  
William Cullen Bryant 

Süße Verführungen im Bistro Judenburg  

 
Bistro (am LKH-Gelände), Oberweggasse 18 
8750 Judenburg 
Tel.: 0664 88414836 

 

mailto:verein@lebenshilfe-judenburg.at
https://www.facebook.com/BistroJudenburg?__cft__%5b0%5d=AZW5IJfBkOcTVka8udHMTh5rzACKau2UXRG_Dm1qujGjhu3TI2pLUikMOIxxWd6Q3t3BmwYaOETSf7nu9IziK135R05dVUqRDN-IDAa2NI712dmTEmyVyfIWCkBpa4WxOKXhSicpdcsXZJy1p2EYKxp--gFoIX34tosTWhXM9KguVVP9hJ02RTQ5h_u9WUanCQ0q17Kdlup
https://www.lebenshilfe-judenburg.at/lageplan?location=bistro&cHash=bd3af6795164a88d1646482a2ac709e7

